
Wennigsen. Die Gemeinde hat
die Eckpunkte für dasGanztags-
konzept an ihren Grundschulen
festgelegt. Zumindest ein Teil der
wichtigsten Fragen, die sich El-
tern seit Monaten stellen, wird
damit elf Monate vor Start des
Ganztags beantwortet.

Eine wichtige Entscheidung
betrifft die Organisation der
Nachmittagsbetreuung. Für die
Grundschule Wennigsen über-
nimmt die Gemeinde selbst die

Rolle des Kooperationspart-
ners. Das heißt: Die Betreuung
wird mit gemeindeeigenem
Personal geleistet – etwa mit
Mitarbeitenden der Horte, die
zum 1. August 2026 aufgelöst
werden. Für Bredenbeck ist die
Entscheidung noch offen, als
möglicher Partner wird die
AWO gehandelt. Damit soll si-
chergestellt werden, dass das
Angebot verlässlich umgesetzt
wird.

Drei Abholzeiten

Für Familien entscheidend: Die
Betreuungszeiten stehen fest. In
Wennigsen läuftderGanztagvon
8 bis 16 Uhr, mit weiteren Abhol-
möglichkeiten um 12.45 und
14.45 Uhr. In Bredenbeck startet
der Tag um 7.45 und endet um
15.45 Uhr. Die weiteren Abhol-
zeiten: 12.45 und 14.15 Uhr. Da-
mit können Eltern den Tagesab-
lauf ihrer Kinder planen. Aktuell

prüft die Gemeinde, ob die Busli-
nien an diese Zeiten angepasst
werden können.

Darüber hinaus gibt es kos-
tenpflichtige Zusatzangebote,
etwa die einstündige Randzei-
tenbetreuung ab 7 und bis 17
Uhr. Zudem wird eine Ferienbe-
treuung angeboten, ausgenom-
men sind drei Wochen in den
Sommer- und eineWoche in den
Weihnachtsferien. Eltern müs-
sen ihre Kinder dafür anmelden

und die Kosten tragen, wobei
Fördermittel den Beitrag senken
sollen.

Finanzielle Fragen wie die
endgültige Höhe der Beiträge für
Mittagessen, Randzeiten- und
Ferienbetreuung sind noch of-
fen.DerRatmussdasKonzept in
seiner Sitzung am20. November
beschließen, damit es rechtzeitig
zum 1. Dezember demRegiona-
len Landesamt für Schule und
Bildung vorgelegt werden kann.

Wennigsen. Die Wennigser
Sportszene muss in den kom-
menden Wochen kreativ sein.
Weil die Sporthalle der Sophie-
Scholl-Gesamtschule (KGS
Wennigsen) kurzfristig einen
neuenFußbodenbekommt,wird
die Spiel- und Trainingsstätte bis
Jahresende zur Baustelle. Damit
möglichst wenig Angebote aus-
fallen, rücken Schulen und Verei-
ne eng zusammen.OhneAusfäl-
le wird es jedoch nicht gehen.

Die Sperrung fällt nun ausge-
rechnet in den Herbst, wenn
neben den klassischen Hallen-
sportarten auch Sparten wie
Fußball und Leichtathletik unters
schützende Dach gehen. Der
Zeitpunkt für die Sanierung er-
scheint unglücklich. Hallenzeiten
sind vielerorts rar, die Chancen,
derart kurzfristig in anderen
Kommunen unterzukommen,
gering.

Auch bei Matthias Fetköther
ausdemVorstanddesTSVWen-
nigsen war die Aufregung zu-
nächst groß. In der jüngsten Sit-
zung des Arbeitskreises (AK)
Sport glätteten sich jedoch die
Wogen.Weil die Vereine Improvi-
sationstalent bewiesen und
pragmatische Übergangslösun-
gen fanden. „Das war sehr kon-
struktiv“, lobte er die Beteiligten.
Aber auch, weil Bürgermeister
Ingo Klokemann (SPD) die Grün-
de darlegte.

Darummuss sich
die Gemeinde so beeilen

Es geht um Fördermittel, dank
derer die hoch verschuldete Ge-
meinde den Hallenboden mit
einem geringen Eigenanteil sa-
nieren kann. Von den circa
280.000 Euro übernimmt das
Land 90 Prozent. Als Bedingung
müssen die Arbeiten aber zwin-

-ANZEIGE-

Tag der offenen Sauna
Am Sonnabend, 1. November,

bei Elan Fitness Wellness und Spa Wennigsen

Entspannung, Entgiftung
und Stärkung des Herz-
Kreislauf-Systems für

mehr Wohlbefinden: Am Sonn-
abend, 1. November, lädt Elan
Fitness Wellness und Spa in
Wennigsen zum Tag der offenen
Saunaein–einewunderbareGe-
legenheit, die exklusive Elan-
Saunawelt sowie die vielfältigen
Vorteile derSauna fürKörper und
Geist kennenzulernen. In einer
Welt, die immer hektischer wird,
sind Entspannung und Gesund-
heit wichtiger denn je.

Die Sauna bietet nicht nur
eine wohltuende Auszeit vom
Alltag, sondern fördert auch die
Entgiftung des Körpers. Durch
das intensive Schwitzenwerden
Giftstoffe ausgeschieden, was
das Immunsystem stärkt und
das allgemeine Wohlbefinden
steigert. Zudem wirkt die Sauna
positiv auf das Herz-Kreislauf-
System. Die erhöhte Durchblu-
tung unterstützt das Herz und
fördert die Flexibilität derBlutge-
fäße.

Ein besonderer Abschluss bei
Elan Fitness Wellness und Spa
sinddiewohltuendenDüfteäthe-
rischer Öle. Diese rein natürli-
chen, zusatzstofffreien Öle sor-
gennichtnur füreineangenehme
Atmosphäre, sondern verstär-
ken die entspannende Wirkung
der Sauna, befreien Atemwege
und Sinne und fördern das allge-

meine Wohlgefühl. Elan legt da-
bei besonderen Wert auf höchs-
te Qualität und Natürlichkeit, um
das Saunaerlebnis zu einem
ganzheitlichen Wohlfühlmoment
zu machen.

DasEvent findet von10bis 17
Uhr statt im Elan Wennigsen
•GästezahlenandiesemTagnur
10 Euro für die Nutzung der Sau-
nawelt.
•StündlicheSpezialaufgüssemit
wechselnden natürlichen Aro-
men
• Leckeres Essen im Elan Bio
Bistro – frisch, gesundund regio-
nal
• Gewinnspiel: Es gibt eine 11er-
Saunakarte zu gewinnen
• Angebot: Bis zu 3 Monate bei-
tragsfreier Startbonus – auch bei
Abschlusseiner reinenWellness-
mitgliedschaft möglich
• Spezialführungen durch den
Club für interessierte Gäste

Besuchen Sie Elan Fitness
Wellness und Spa, erleben Sie
die entspannende Kraft der Sau-
na und lassen Sie sich von den
positiven Effekten ätherischer
Öle verzaubern. Nutzen Sie die-
seGelegenheit, um IhreGesund-
heit aktiv zu fördern und den All-
tag hinter sich zu lassen.

Weitere Informationen finden
Sie unter:

›elan-fitness.de/saunatag

Wennigser Feuerwehr
spült Hydranten

Wennigsen. Die Feuerwehr
Wennigsen teilt mit, dass am
Sonntag, 26. Oktober, eine Hyd-
rantenspülung imOrt vorgenom-
men wird. Während dieser Zeit
kann es laut Feuerwehr vorkom-

men, dass das Wasser vorüber-
gehend leicht getrübt ist. Die
Hydrantenspülung dient dazu,
sicherzustellen, dass die Hyd-
ranten im Ernstfall einsatzbereit
sind.

KGS-Sporthalle bleibt
bis Jahresende gesperrt

Größte Spiel- und Trainingsstätte der Gemeinde bekommt neuen Fußboden –
das zwingt Vereine und Schule zu Einschränkungen

Eckpfeiler für Ganztag stehen
Gemeinde übernimmt an der Grundschule Wennigsen die Nachmittagsbetreuung in Eigenregie

gend noch in diesem Jahr über
die Bühne gehen. Erst als klar
war, dass eine Firma den Auftrag
noch rechtzeitig übernehmen
kann, informierte die Gemeinde
die von der Schließung betroffe-
nen Nutzergruppen.

Klokemann bat dafür im AK
Sport um Entschuldigung. „Diese
Kurzfristigkeit ist nicht schön. An-
derseits war der neue Hallenbo-
den ein großerWunsch der Verei-
ne. Deshalb haben wir uns ent-
schieden, das jetzt zu machen“,
so der Bürgermeister. Auch TSV-
Geschäftsführer Fetköther be-
tont,wiewichtigderFußboden für
den künftigen Sportbetrieb in
Wennigsen ist. „Von dem alten
Boden haben sich teilweise
schon die Linien abgelöst“, be-
schreibt er der Situation.

Jetzt müssten alle Betroffe-
nen zusammenrücken, um die
Schließzeit zu überbrücken. Das
soll unter anderem so funktionie-
ren: Vereine und Sparten teilen
sich auf die verbliebenen zwei
Sporthallen im Lindenfeld in
Wennigsen und in der Grund-
schule Bredenbeck auf. So
wechseln sich etwa Leichtathle-
ten der SG Bredenbeck-Holten-
sen und Turner des TSVWennig-
sen ab. „Statt wöchentlich kön-
nen sie dann immerhin noch alle
14 Tage trainieren“, erklärt Fet-
köther. Im Jugendfußball trainie-
ren die unteren Jahrgänge wie
gewohnt in der Halle, die älteren
Jugendlichen weichen auf den
Kunstrasenplatz aus. Die er-
wachsenen Fußballer haben oh-
nehin keine Hallenzeiten.

Handballer trifft es
am härtesten

Am härtesten trifft es die Hand-
ballteams der HSG Wennigsen/
Gehrden/Bredenbeck. Hier gilt
es darum, den Punktspielbe-
trieb bis zum Jahresende zu si-
chern. Dadie alternativenHallen
in Wennigsen für die Erwachse-
nen zu klein sind, ist der Tausch
des Heimrechts die nahelie-
gendste Option. Möglicherwei-
se könne man auch für einzelne
Spiele indieSporthalleamGehr-
dener Schulzentrum auswei-
chen.

Auch die KGS muss bis zu
den Weihnachtsferien improvi-
sieren, laut Klokemann hat die
Schule aber „eine gute Lösung“
gefunden. Sofern es das Wetter

zulässt, findet Sportunterricht
unter anderem draußen statt.
Ansonsten sollen Theoriestun-
den eingestreut und nach Ab-
sprache mit der Grundschule
Wennigsen freie Zeiten in der
Halle im Lindenfeld genutzt wer-
den.

So viel ist klar: Gerade in den
Vereinen wird in den nächsten
Wochen nicht alles stattfinden
können. Aber, so Fetköther:
„Zumindest einen einge-
schränkten Sportbetrieb be-
kommen wir mit diesen Kom-
promissen hin.“ Dafür könne
man im Januar auf dem neuen
Hallenboden wieder voll losle-
gen. „DieGemeindehat uns ver-
sichert, dass die Arbeiten auch
wirklich nur bis zum Jahresende
dauern.“

Hier läuft bis Jahresende nichts mehr: Die Sporthalle der KGS Wennigsen bekommt einen neuen Fußboden. Vereine müssen auf andere Trainings- und Spielstätten
ausweichen. FOTO: ANDRÉ PICHIRI

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

www.klevesahl-orthopaedie.de

31036301_000125

30306001_002625

31501401_002625

Wennigsen 7Sonnabend, 25. Oktober 2025 | burgbergblick Nr. 43


